
 

 

 

Abteilung Finanzen, Personal und Wirtschaftsförderung 23.12.2020 

OE / SE WBF L Telefon: 90277-4242 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, 5. Januar 2021 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Zweigleisiger S-Bahnausbau nach Blankenfelde endlich bestellen und bauen 

Beschluss der BVV vom 11.12.2019 

Drucksache Nr. 1496/XX 

2 Berichterstatter_in 

Bezirksbürgermeisterin Angelika Schöttler 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Mitteilung zur Kenntnisnahme an die BVV 

Tempelhof-Schöneberg weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen. 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 BezVG 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

keine 

8 Unterrichtung BVV 

Ja, als Mitteilung zur Kenntnisnahme  

  



2 

 

9 Mitzeichnung 

keine 

 

Angelika Schöttler  
Bezirksbürgermeisterin  

Anlagen 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 1496/XX 

Mittei lung zur Kenntnisnahme 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  
über den Beschluss der BVV vom 21.03.2018 Drucksache Nr. 1496/XX 

Zweigleisiger S-Bahnausbau nach Blankenfelde endlich bestellen und bauen 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 11.12.2019 folgenden Beschluss:  

Die BVV empfiehlt dem Bezirksamt, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, 
dass der zweigleisige S-Bahnausbau nach Blankenfelde zeitnah realisiert wird. 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

Das Land Brandenburg und die Deutsche Bahn haben im April 2020 eine 

Finanzierungsvereinbarung für die weiteren Planungen zur Verlängerung der S-Bahn-Linie 

S2 von Blankenfelde nach Rangsdorf unterzeichnet. Damit kann die umfangreiche Vor-, 

Entwurfs- und Genehmigungsplanung starten. Das Vorhaben gehört zum 

Infrastrukturprojekt i2030, in dem sich die Länder Berlin und Brandenburg, die Deutsche 

Bahn und der Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB) zusammengeschlossen haben, 

um für die Hauptstadtregion bessere Verbindungen auf der Schiene zu schaffen. Durch 

die rund fünf Kilometer lange Verlängerung der S-Bahn-Linie S2 im Süden von Berlin 

sollen drei neue Stationen entstehen: Dahlewitz, Dahlewitz-Rolls-Royce und Rangsdorf. 

Pendlerinnen und Pendler bekommen dadurch eine direkte S-Bahn-Anbindung ins 

Berliner Zentrum beziehungsweise zum Gewerbegebiet Dahlewitz. Angekündigt wurden 

im Rahmen der Vorplanung detaillierte Untersuchungen zum Streckenverlauf. Hierfür 

wird sowohl die Realisierung zweigleisiger Teilstücke als auch ein vollständig zweigleisiger 

Ausbau der S-Bahn-Strecke untersucht.  

Die Federführung für dieses Vorhaben liegt beim Land Brandenburg. 
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Wir bitten damit, die Drucksache als erledigt anzusehen 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 05.01.2021 

 

Angelika Schöttler  
Bezirksbürgermeisterin 
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